
 

Klimaschutz ist Lebensschutz  

 

Klimakampagne - Dokumentation  

 

• Beginn 1989 – 1992 Aufbauphase der Ökosozialen Bewegung. Teilnehmer: 

Umweltengagierte aus kirchlichen Einrichtungen vorwiegend Pfarren 

• Ab 1993 - Symposien, Fachtagungen und Seminare (lt. Aufstellung)  

• 1994 – Hearing: Bischof Iby und Schönborn, interdisziplinäre Expertengruppe informiert 

Umweltbischof Iby und WB Schönborn  

• 1994 - Autofasten: Einführung sanfte Mobilität (zweimal jährlich in Fastenzeit und Advent) 

• 1994 - erste Umfrage im Rahmen des Pastoralratsausschusses  

• Ab 1995 - Thematisierung an den Schöpfungstagen, in der Schöpfungszeit 

• 1996 – Errichtung der Servicestelle Klima 

• 1996 – Internationales Klimasymposium (Startveranstaltung) im Erzbischöflichen Palais Wien 

• 1996 – Aufnahme konfessioneller Einrichtungen als Zielgruppe der Umweltförderung des 

Umweltministeriums (Förderhöhe 30% erzielt)  

• 1996 – 2000: Innerkirchliche Interventionen für Klimaschutz „Die Kirche auf dem Weg zur 

nachhaltigen Energieversorgung“ Fachtagungen für Diözesane Umweltbeauftragte, laufende 

Informationen an den Umweltbischof  

• 1997 – 1. Österreichweit durchgeführter Klimapell an die UNO (Unterschriftenaktion), 

überreicht in Bonn 

• 1997 – Beiträge für die 2. Europäische Ökumenische Versammlung in Graz 

• 1998 – Mitbegründung des Europäischen Ökumenischen Umweltnetzwerkes (ECEN), mit 

Schwerpunkt Climate Change 

• 1998 – Klima- und Energieumfrage in allen Pfarren Österreichs, Evaluierung, Bildungs- und 

Serviceangebot  

• Ab 1999 – Mitgestaltung von internationalen Konferenzen zu Klima und Energieversorgung in 

Minsk, Volos, Basel, Flämstedt, Mailand, ….  

• 2000 – Installation der Photovoltaik-Anlage am Dach des Erzbischöflichen Palais in Wien 

• Ab 2001 – Wahrnehmung des europaweiten Autofreien Tages, jeweils am 22. September, mit 

Aktionen in kirchlichen Einrichtungen (Fahrrad-Segnungen und anderen), Straßenaktionen 

und Medienpräsenz 

• 2003 – Isolde Schönstein als Delegierte des Welt Kirchenrates bei der COP9 in Mailand 

• 2007 – Gründung der Interreligiösen Arbeitsgruppe Klima „Klimaschutz ist Lebensschutz“ 

• 2007 – Grußwort von Kardinal Schönborn zu „Klimawandel, Schöpfungsverantwortung und 

Energiewende“ 

• 2007 – Start der zweijährigen KLIMA KAMPAGNE in Zusammenarbeit mit dem 

Lebensministerium  

• 2007 – Bestellung des Klimareferenten, Ulrich Kral, und damit Erweiterung des 

Servicedienstes  



• 2007 – Österreichweite Aufkleber Aktion „Mein selbstgewählter autofreier Tag“  

• 2007 – Bestätigung des Zeitrahmens Schöpfungszeit bei der dritten Europäischen 

Ökumenischen Versammlung in Sibiu  

• 2008 – Teilnahme und Mitgestaltung der 7. Vollversammlung des EUROPÄISCHEN 

ÖKUMENISCHEN UMWELTNETZWERKES zum Thema „The real challenge of climate change“ 

im September 2008 in Mailand, Italien.  

• 2008 – Internationales Symposium am 16. Mai 2008 im Naturhistorischen Museum Wien 

„Klimawandel – Systemwandel“ eine verantwortungsethische Verantwortung 

• 2008 – Österreichweite Umfrage in kirchlichen Einrichtungen zu Energieversorgung und -

effizienz  

• 2009  - Kinder Aktion: Appell an die COP15 in Kopenhagen  

• 2009 – Kooperation mit klima-aktiv, der Klimaschutzinitiative des Lebensministeriums als Teil 

der österreichischen Klimastrategie  

• 2009 – „Es geht ums Klima“ 4 diözesane Energiefachtage für kirchliche Einrichtungen 

österreichweit (Veranstaltungsorte: Eisenstadt, Wels/Puchberg, Innsbruck, Groß Rußbach) 

(Umweltbeauftragte, Wirtschaftskammern, Diözesanleitungen, Experten aus Klima, Energie 

und Baufach), Ausführender: Erich Grösswang  

• 2009 – Jährliche Beteiligung an der Aktion zum EAT(Europäischer Autofreier Tag) „Rasen am 

Ring“ , Eigenveranstaltungen an diversen Ballungszentren der Stadt 

• 2009 – Schöpfungsvesper anlässlich der Welt-Klimakonferenz in Kopenhagen (Deutsch 

Ordenskirche am 13. Dezember)  

• 2010 – Initiative zur Errichtung eines Klima- und Biodiversitätsdenkmals unter der 

Einbeziehung der in Österreich vertretenen Religions- und Glaubensgemeinschaften 

Österreichs 

• 2011 – Aktion „Stopp Klimawandel“  

• 2011 – Teilnahme an der Aktion „Rasen am Ring“ am EAT  

  Förderbehelf/Richtlinien für kirchliche Einrichtungen erstellt 

• 2011 – 2020: jährliche Mobilitätsprojekte, Jour Fixe, Seminare, Erstellung von Behelfen, 

österreichweite Aussendungen, Newsletter, Beiträge in der Schöpfungszeit, … 

• 2018 – 2021: Klimaschutz in den SDG Projekten  

 

 

Anmerkungen: 

Die Betreuung dieser Projekte wurde vom „Informations-Beratungs-Behelfsdienst“ und dem 

jeweiligen Klima- und Mobilitäts-Referenten bzw. Arbeitsgruppe betreut. Hervorzuheben ist das 

große Engagement der Praktikanten für den aktiven Klimaschutz.  

Öffentlichkeitsarbeit: in den letzten Jahren laufende Information über den Newsletter, die 

Schöpfungszeit (Dossier), Schulprojekt und im Zusammenhang mit den SDG Projekten 2018 und 

Pressemeldungen. 

Die Arbeit wurde unterstützt vom Expertenbeirat der ARGE SVA.  

 

Erstellt von: DI Dr. Ulrich Kral, Isolde Schönstein  

(zuletzt bearbeitet 23.Novemer 2021 Anna-Maria Kumer) 



 


